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Protokoll: Gemeinderat  der Landeshauptstadt 
Stuttgart

Niederschrifts-Nr
.
TOP:

57
9

Verhandlung Drucksache: 673/2006

GZ: T

Sitzungstermin: 22.03.2007

Sitzungsart: öffentlich

Vorsitz:  OB Dr. Schuster

Berichterstattung: -

Protokollführung: Frau Huber-Erdtmann  fr

Betreff:     Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Stuttgart (AWS)
Jahresabschluss 2005

Vorgang: Betriebsausschuss Abfallwirtschaft vom 21.03.2007, nicht öffentlich, Nr. 1

Ergebnis: einmütige Zustimmung

Beratungsunterlage ist die Vorlage des Technischen Referats vom 01.03.2007, 
GRDrs 673/2006, mit folgendem

Beschlussantrag:

1. Der Gemeinderat stellt den Jahresabschluss 2005 fest mit:

EUR

einer Bilanzsumme von 172.833.167,48

davon entfallen auf der Aktivseite auf
- das Anlagevermögen 71.806.983,87
- das Umlaufvermögen 27.615.898,29
- die Rechnungsabgrenzungsposten 73.410.285,32

davon entfallen auf der Passivseite auf
- die Rücklagen 716.115,03
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- den Verlustvortrag 10.457.003,57
- die Rückstellungen 78.549.075,10
- die Verbindlichkeiten 104.024.980,92

Die Erträge betragen 110.673.326,39

Die Aufwendungen betragen 103.920.506,75.

Somit beträgt der Jahresgewinn 6.752.819,64

 Finanzierungsmittel für den Haushalt der Stadt nach 4 Abs. 3 EigBG sind nicht vorgesehen.

2. Vom Jahresgewinn 2005 wird das Ergebnis des BgA „Mineralische Deponie“ in 
Höhe von 187.030,10 EUR zur Vermeidung von Kapitalertragsteuer vorab der 
zweckgebundenen Rücklage zugeführt und zur Finanzierung von Investitionen 
entsprechend dem jeweiligen Vermögensplan verwendet. Der verbleibende 
Restbetrag in Höhe von 6.565.789,54 EUR wird mit dem bestehenden 
Verlustvortrag verrechnet.

3. Die Betriebsleitung wird für das Wirtschaftsjahr 2005 entlastet.

4. Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft N. N. (Name wurde aus Datenschutzgründen 

gelöscht) wird beauftragt, den Jahresabschluss 2006 des Eigenbetriebes 
Abfallwirtschaft Stuttgart zu prüfen.

OB Dr. Schuster stellt fest: 

Der Gemeinderat beschließt ohne Aussprache einstimmig wie beantragt. 


